
 

    

 
04. Sitzung 

 
des Schulausschusses der Stadt Bergneustadt 

in der Begegnungsstätte Krawinkel-Saal, Kölner Str. 260 
 

Sitzungstag 
 

03.11.2021 
 
 

 Beginn: 18:00 Uhr 

Anwesend sind: Ende:     19:30 Uhr 

 
Stadtverordnete 
Tugyan Nur Ardic 
Tanja Bonrath 
Daniel Grütz 
Thomas Kubitzki 
Sonja Nemitz-Günther 
Reinhard Schulte 
 
Sachkundige Bürger/sachkundige Einwohner 
Holger Ehrhardt 
Stefanie Isik   Vertretung für Herrn Jens-Holger Pütz 
Torsten Jäger   Vertretung für Frau Michaela Trilling 
Maria Menne-Wernicke 
Ulrich Saßmannshausen 
 
Vertreter der Schulen    Vertreter der Kirchen 
Carmen Bloch      Peter Rothausen 
Barbara Kuhlmann     Pfarrer Matthias Weichert 
Astrid Nürrenberg-Weber 
Monika Türpe      es fehlten entschuldigt 
Gabriele von Blücher     Matthias Greven 
Ralf Zimmermann     Alexandra Stahl-Hochhard 
 
Vertreter der Kirchen 
Peter Rothausen 
Pfarrer Matthias Weichert 
 
von der Verwaltung 
AV Uwe Binner 
StVRin Claudia Adolfs 
VFW Petra Stoffel 
VFW Tanja Schumacher 
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Öffentliche Sitzung 
 
1.   Haushaltsplan 2022 

hier: Vorberatung im Schulausschuss und Empfehlung an 
den Rat über die in den Zuständigkeitsbereich des Ausschus-
ses fallenden Ansätze 
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2.   Anregung der Schulkonferenz des WWG an den Schulträger 
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7.   Anfragen, Anregungen, Hinweise 5 
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Der Ausschussvorsitzende Schulte begrüßt die Anwesenden, stellt fest, dass form- und frist-
gerecht eingeladen wurde und eröffnet nach Feststellung der Beschlussfähigkeit die 4. Sit-
zung des Schulausschusses der Stadt Bergneustadt. 
 
Im Anschluss werden Torsten Jäger als sachkundiger Bürger, Barbara Kuhlmann und Astrid 
Nürrenberg-Weber als beratende Mitglieder durch den Ausschussvorsitzenden verpflichtet. 
 
 
Öffentliche Sitzung 
1. Haushaltsplan 2022 

hier: Vorberatung im Schulausschuss und Empfehlung an den Rat über die in den 
Zuständigkeitsbereich des Ausschusses fallenden Ansätze 
 

 VFW Stoffel stellt die Haushaltsansätze ab Seite 99 ff vor, über die der Schulaus-
schuss zu beraten hat. 
 
Die Schulbudgets bestehen aus einem Sockelbetrag für Schulinventar, Miete für 
Kopierer, Geschäftsausgaben und aus den Ansätzen für Schulsachkosten und 
Lernmittel, die variabel nach Schülerzahlen berechnet werden. Die Änderungen 
ergeben sich hauptsächlich aus veränderten Bedingungen der jeweiligen Schule, 
z. B. Schülerzahlen, Anzahl der Schüler im herkunftssprachlichen Unterricht oder 
im Bereich Deutsch als Fremdsprache. 
 
Für die Ergänzung und Erneuerung von unterrichtsspezifischem Schulinventar, 
einschließlich Medienausstattung, würden den Schulen investive Mittel (Seite 
315) bereitgestellt werden. 
 
Die Mittel der Inklusionspauschale würden investiv vereinnahmt und seien im 
vorliegenden Haushaltsplan nicht veranschlagt worden. Notwendige Aufwendun-
gen würden bei Bedarf überplanmäßig bereitgestellt werden. 
 
Für die Sanierung der Turnhalle Hackenberg würde eine Zuweisung aus dem 
Kommunalinvestitionsförderungsgesetz (KInvFG) in Höhe von 824.000 Euro ver-
anschlagt. Der Eigenanteil und die Mehrkosten betragen 200.000 Euro. 
 
Für die Erweiterung der OGS-Wiedenest würden 180.000 Euro für den Umbau der 
zweiten Doppelhaushälfte in der Fritz-Rau-Str. veranschlagt. 
 
In die Veränderungsliste, die in der Zeit zwischen der Einbringung des Entwurfs 
bis zur Verabschiedung des Haushalts geführt wird, würden für alle Schulen Mittel 
in Höhe der Landeszuwendung aus dem Aktionsprogramm „Aufholen nach 
Corona“ aufgenommen. 
 
Im Anschluss fasst der Schulausschuss folgenden Beschluss: 
 

 

 Der Schulausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Bergneustadt den Haushaltsplan 
2022, soweit er die Zuständigkeit des Ausschusses betrifft, zu beschließen. 
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 Abstimmungsergebnis: einstimmig. 

 
  
2. Anregung der Schulkonferenz des WWG an den Schulträger 

 
 Der Ausschussvorsitzende Schulte klärt auf, dass der Antrag der Schulkonferenz 

des Wüllenweber-Gymnasiums an den Schulausschuss der Stadt Bergneustadt 
formal nicht richtig sei. Anträge könnten nur an den Rat der Stadt Bergneustadt 
gestellt werden. Lehrerkonferenzen seien nicht antragsberechtigt. 
 
Schulleiterin Türpe führt aus, dass der endgültige Anschluss des Gymnasiums an 
das Breitbandnetz am 26.10.2021 erfolgt sei. 
 
Nach Rücksprache mit der Schulverwaltung würden drei Endgeräte für Referenda-
re aus dem investivem Schulbudget beschafft werden. 
 

  
3. Mitteilungen 

 
 ./. 

 
  
4. Anfragen, Anregungen, Hinweise 

 
 ./. 

 
  

Der Ausschussvorsitzende schließt um 18:25 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung. 
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